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30.000 Euro für Kaiserslauterns freie
Kulturszene – Jetzt bewerben!

Kaiserslautern fördert mit 30.000 Euro die freie
Kulturszene 2025. Anträge sind ab sofort möglich – Infos

dazu hier.

Kaiserslautern, Deutschland - Der städtische Haushalt 2025
in Kaiserslautern wurde genehmigt, was die kulturelle
Landschaft der Stadt erheblich fördern wird. Insgesamt stehen
30.000 Euro für die Unterstützung von Projekten der freien
Kulturszene zur Verfügung. Dies stellt eine Aufstockung der
Fördermittel um 10.000 Euro im Vergleich zum Vorjahr dar.
Bürgermeister und Kulturdezernent Manfred Schulz unterstrich
die zentrale Rolle der freien Kulturszene für das städtische
Kulturleben.

Ab sofort können private Kulturveranstalter Anträge für nicht
kommerzielle Veranstaltungen stellen, die ohne öffentliche
Zuwendung nicht realisiert werden können. Auch



Kooperationsprojekte des Referates Kultur mit freien
professionellen Künstlern aus Kaiserslautern sowie örtlichen
Gruppen und Vereinen sind förderfähig. Anträge auf Förderung
können bequem per E-Mail an kultur@kaiserslautern.de
gesendet werden. Detaillierte Informationen sind auf der
offiziellen Homepage der Stadt verfügbar, was transparenten
Zugang zu den Fördermöglichkeiten schafft.

Ausweitung der Fördermöglichkeiten

Zusätzlich zur Förderung in Kaiserslautern werden im Rahmen
des Bundesprogramms „Aller.Land – zusammen gestalten.
Strukturen stärken.“ auch Kulturvorhaben im ländlichen Raum
von Rheinland-Pfalz gefördert. Dieses Programm sieht eine
zweiphasige Förderstruktur vor. In der Entwicklungsphase
können bis zu 40.000 Euro pro Träger, vollständig vom Bund
finanziert, beantragt werden. In der Umsetzungsphase stehen
bis zu 1,5 Millionen Euro pro Region zur Verfügung, mit einem
Förderanteil von bis zu 90 % durch den Bund.

Die Förderung zielt darauf ab, beteiligungsorientierte
Kulturvorhaben wie Kulturnetzwerke und Festivals zu entwickeln
und umzusetzen. Insgesamt sollen bis zu acht Träger aus
strukturschwachen ländlichen Kreisen ernannt werden, wobei
mindestens vier aus diesen Regionen stammen müssen.
Antragsberechtigt sind gemeinnützige Träger aus den Bereichen
Kultur, politischer Bildung und Regionalentwicklung.
Interessensbekundungen können bis zum 29. September
eingereicht werden.

Vielfältige Förderprogramme in Rheinland-
Pfalz

Ergänzend bieten die Strukturförderungen von Rheinland-Pfalz
vielfältige Möglichkeiten zur Unterstützung im kulturellen
Bereich. Es werden Projekt- und institutionelle Förderungen in
Disziplinen wie Soziokultur, Theater, Musik und Bildende Kunst



angeboten. Einrichtungen wie das Theater Koblenz und
verschiedene Theater in Mainz und Trier profitieren von diesen
Förderungen.

Zudem gibt es spezielle Ansprechpartner für Interessierte, die
mehr über die Fördermöglichkeiten erfahren möchten,
beispielsweise Carolin Wilshaus für kommunale Kulturprojekte
und weitere Kontaktpersonen für spezifische Programme. Die
Bereitstellung dieser Unterstützung stärkt die kulturelle
Diversität und fördert kreative Projekte innerhalb der Region.

Die vielfältigen Ansätze der Förderung in Kaiserslautern und
darüber hinaus sind ein klarer Indikator für das Engagement der
Stadt und des Landes, das kulturelle Leben lebendig zu erhalten
und auszubauen.

Für weitere Informationen über die Förderung in Kaiserslautern,
besuchen Sie rheinpfalz.de. Details zu landesweiten
Programmen finden Sie auf kulturland.rlp.de und add.rlp.de.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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